
Kurse für Seniorinnen und Senioren
Politik– Gesellschaft – Umwelt

Programmbereichsleitung:
Brigitte Kippe, Tel.: 9029 12080
brigitte.kippe@charlottenburg-wilmersdorf.de

Sonderveranstaltungen
– Reihe „Identität“
– Reihe „Altersvorsorge macht Schule“ 
– Fachtagung „Religion und Integration“

Geschichte
– Schloss Charlottenburg
– Führungen und Vorträge

Themen der Gesellschaft
– Generationen

Psychologie
– Gehirn • Lernen
– Kommunikation

Philosophie
Umwelt
Junge VHS

Der Programmbereich 1 
„Politik – Gesellschaft – 
Umwelt“ bietet mit seinem 
qualifizierten Team die Mög-
lichkeit, sich mit aktuellen 
politischen und gesellschaft-
lichen Themen kritisch aus-
einander zu setzen. In den 
nebenstehend aufgeführten 
Bereichen finden Sie entspre-
chende Veranstaltungen. 
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Wer bin ich, woher komme ich, wo gehöre ich hin, welche Vorbilder habe 
ich? In einer Welt, die sich in Kulturen und Subkulturen unterteilt, scheint die 
elementare Frage nach der eignen Identität zunehmend wichtiger. In diesem 
stabilisierenden wie verstörenden Entwicklungsprozess, zwischen Zuordnung 
und Abgrenzung, zwischen Selbstverleugnung und Selbstüberhöhung bieten 
sich vielerlei Identitäten an.
Die neue Reihe der Berliner Volkshochschulen will Anstöße geben zu einer kriti-
schen Auseinandersetzung mit identitätsstiftenden Bedingungen, Entwicklungen 
und Identitätsangeboten – und ihren persönlichen und gesellschaftlichen Folgen.

Jahresthema „Identität: Wer Bin ich “

VHS Veranstaltungstitel Untertitel Termine und Zeiten Veranstaltungsort
VHS Friedrichs-
hain-Kreuzberg
Anmeldung und 
Infos: 90298 4606

Neue weibliche Identität. Frauen in Friedrichhain 
und Kreuzberg zwischen 1850 und 1950

Vortrag und Diskussion Do, 17.10.2011, 8-21 Uhr VHS, Frankfurter  
Allee 37

Führung in Kreuzberg Sa, 21.04.2012, 14-16 Uhr Treffpunkt: Rathaus 
Kreuzberg

Führung in Friedrichshain Sa, 05.05.2012, 14-16 Uhr Treffpunkt: Rathaus 
Friedrichshain

Entdeckungsreise zur Selbstfindung der  
eigenen Berufung

Workshop für Frauen unter-
schiedlicher Nationalitäten

Sa/So; 5./6.5.2012, 10-15 Uhr VHS, Frankfurter  
Allee 37

VHS Lichtenberg
Anmeldung und 
Infos: 
90296 5971 / 6

Entdeckungsreise zur Selbstfindung der  
eigenen Berufung

Workshop für Frauen unter-
schiedlicher Nationalitäten

Sa/So 15./16.10.2011, auch am 
Sa/So 03./04.3.2012,  
jeweils 10-14 Uhr

VHS, Paul-Junius-Str. 71

„Typisch Mann, typisch Frau – sind wir so  
geboren oder werden wir so gemacht?“

Vortrag und Diskussion Mi, 07.03.2012, 18-21 Uhr Bürgerinitiative auslän-
discher Mitbürgerinnen 
e.V., Neustrelitzer Str. 63

VHS Mitte
Anmeldung und 
Infos: 90183 7474

Sei, der Du bist! Philosophischer Vortrag und 
Diskussion

Mo, 17. und 24.10.2011 auch 
Mo, 27.2. und 05.03.2012, jeweils 
19.40-21.30 Uhr

VHS, Antonstr. 37

Der Verrat am Selbst Vortrag mit Diskussion Mi, 19.10.2011,  
19.45-21.15 Uhr

VHS, Linienstr. 162

Nähe und Distanz in Beziehungen Vortrag mit Diskussion Do, 3.11.2011, 19.30-21 Uhr
VHS Pankow
Anmeldung und 
Infos: 90295 3926

Tania Witte: beziehungsweise Liebe Buchlesung und Gespräch Do, 13.10.2011 Bibliothek am Wasser-
turm, Prenzlauer Allee 
227

Queer, Sexy und Fett: Beth Ditto und das  
andere Image feministischer Popmusik

Vortrag Do, 03.11.2011, 20-21.30 Uhr

Sisters Are Doin´It For Themselves – Was macht ein 
feministischer Song mit meiner Identität als Frau?

Überlegungen zu Gender
konstruktionen in populärer 
Musik

Do, 15.03.2012, 20-21.30 Uhr

VHS Spandau
Anmeldung und 
Infos 90279 5000

Älterwerden in einer globalisierten Welt:  
Lernen von anderen Kulturen

Vortrag Mi, 21. 9. 2011  18.00 - 21.00 Uhr Kulturhaus Spandau,
Mauerstr. 6

Frauen öffnen ein Fenster in die Zukunft:  
Ein interkulturelles Schreibprojekt 

Workshop Mi, 26.10.2011, 17-21 Uhr, weitere 
Termine n. Absprache

VHS Spandau, 
Moritzstr. 17

Migration & Identität: Junge Kurdinnen und Türkin-
nen denken über ihre Frauenrolle nach

Workshop Fr, 2.12., 16 Uhr – So, 4.12.11, 16 
Uhr, 10.-12.02.2012

Haus Kreisau, Kladow
Sakrower Kirchweg 79

Der Weg der Kreativität: Timeline zur künstlerischen 
Identität für Multiplikatorinnen in pädagogisch-
künstlerischen Berufen

Workshop Sa/So 23.-24.06.2012  Haus Kreisau, Kladow
Sakrower Kirchweg 79

VHS Tempelhof-
Schöneberg
Anmeldung und 
Infos: 90277 3000

Ich und mein Avatar – Identität in virtuellen Welten Ein virtueller Rundgang mit 
Diskussion über praktische 
Anwendungsbeispiele

Mi, 26.10.2011, 18.-21.15 Uhr Rathaus Schöneberg, 
John-F.-Kennedy-PlatzMi, 18.04.2012, 18-21.15 Uhr

Weibliche Identität: Eine Frau ist entweder klug, 
oder schön

Autobiografisches Schreiben 
im Frauenmärz 2012

Fr, 09.03.2012, 18-21 Uhr,  
Sa/So 10./11.03.2012, 10-17 Uhr

VHS, Barbarossaplatz 5

VHS Treptow-
Köpenick
Anmeldung und 
Infos: 90297-0

Wie steht es mit unserer Identität nach 21 Jahren 
Einheit?

Diskussionsrunde Mo, 24.10.2011, 17-20.45 Uhr VHS, Plönzeile 7

VHS Steglitz-Zeh-
lendorf Anmel-
dung und Info: 
90299 5084

Was glauben denn die andern? – Interreligiöse 
Weltreise durch
Berlin

Vortrag mit Diskussion und 
folgenden Exkursionen

Di, 6.9.2011, 19 – 21 Uhr und 6 x 
Sa, 15 – 19 Uhr

Erstes Treffen in der Goe-
thestr. 5, Café Multikulti

ich du er sie es wir ihr sieIDENTITÄT

Sonderveranstaltungen



2 0 1 22 0 1 1 2 0 1 22 0 1 1

Brigitte Kippe, brigitte.kippe@charlottenburg-wilmersdorf.de

19Politik – Gesellschaft – Politik
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Mehr Themen. 
Mehr Hintergrund. 
Mehr Köpfe. 
Mehr Meinung. 
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Bestellen Sie unverbindlich vier kostenlose Ausgaben.
Lieferung immer montags druckfrisch per Post.

Telefon 069-75014253 
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DAS wILL IcH LeSen!en!

A
ls der britische Philosoph

Francis Bacon 1597 das Dik-

tum „Wissen ist Macht“

prägte, konnte er nicht ah-

nen, welche Tragweite seine

Forderung nach einem prak-

tischen Nutzen von naturwissenschaftlicher

Erkenntnis einmal haben wird. Damals war

die Naturwissenschaft noch Sache der Phi-

losophie. Nur wenige Gelehrte vermochten

Bacons auf Naturbeherrschung gründen-

dem Fortschrittsbegriff zu folgen. Heute ist

beinahe jedem die Bedeutung von Wissen

als Machtfaktor geläufig. Aus unserer Ge-

sellschaft zieht der besonderen Nutzen, des-

sen Wissen auf dem Stand der Zeit ist, o
der

– besser noch – seiner Zeit voraus. 

Systematisch haben Industrienationen da-

raus Kapital geschlagen, sich zu „Wissensge-

sellschaften“ transformiert. Seitdem in den

60er-Jahren der Club of Rome „die Grenzen

des Wachstums“ konstatierte, ist nachhalti-

ges Wirtschaftswachstum in „postindus-

triellen“ Ländern an die Wertschöpfung auf

immaterielle Güter geknüpft. 

An die Bürger von Wissensgesellschaften

stellen sich seither zahlreiche Anforderun-

gen. Wissen ist nicht allein für die Wert-

schöpfung bedeutsam, sondern auch für

den Einzelnen und seine Position auf dem

Arbeitsmarkt. Aus dem „Lernen fürs Leben“

ist „lebenslanges Lernen“ geworden. Und

wer mit dem Rohstoff Information handelt,

muss die Werkzeuge für dessen Weiterverar-

beitung beherrschen. „Computer literacy“

gilt als neue Kernkompetenz. Wo sich die

Halbwertzeit von Wissen immer schneller

verringert und Fachkenntnisse binnen drei

Jahren veralten, kommt der effizienten Or-

ganisation von Wissen eine besondere Be-

deutung zu. 

Wissen war stets

an bestimmte Örtlichkeiten gebunden und

hat spezifische Formen von Öffentlichkeit

hervorgebracht – Klöster, Schulen, Univer-

sitäten. Heute trifft si
ch die digitale Öffent-

lichkeit in Privaträumen. Das ist neu. Ein

globaler Wissensmonopolist wie Google,

der von der weltweiten Öffentlichkeit ge-

nutzt wird, operiert in einem rein privat-

wirtschaftlichen Rahmen. Das Unterneh-

men meldet Besitzansprüche über alle In-

formationen an, die es sammelt und über

seine Nutzer generiert. Plattformen wie My-

Space, Second Life oder YouTube, wo Privat-

User und kommerzielle Anbieter Schau-

fenster ihrer Aktivitäten gestalten, sind

ebenfalls private Räume, wo geltende Bür-

gerrechte leicht außer Kraft gesetzt werden

können. Eine Denunziation kann ausrei-

chen, um ein Profil zu löschen. 

Freie Information und freies Wissen sind so

zu Waren geworden, die an privaten, kom-

merziellen Orten gehandelt werden. Damit

ist Wissen nicht nur ein Macht-, sondern in

zunehmenden Maße auch ein Wirtschafts-

faktor. Unternehmen wie Google verdienen

an der Aufmerksamkeit, die sie anderen Un-

ternehmen verleihen, und lassen sie sich

durch Werbung versilbern. Weil der Verwer-

tungsdruck, dem sie sich aussetzen, immer

größer wird, ist bereits von einer Industria-

lisierung des Wissens die Rede. Die so ge-

nannte Wissensgesellschaft ist le
tztlich also

immer eine Industriegesellschaft geblieben.

Die Ware Wissen 

BEGEHRTER ROHSTOFF Informationen sind Kapital. Für die Gesellschaft und für den Einzelnen.

Matthias Kleiner Der Präsident der Deut-

schen Forschungsgemeinschaft (DFG) kriti-

sierte in der vergangenen Woche die Quali-

tät deutscher Dok-

torarbeiten. Zwar

würden „oft dicke

Bretter gebohrt –

mitunter sind es

aber auch erschre-

ckend dünne“. Er

bezog sich unter an-

derem auf die Pro-

motionen in der

Medizin, da sie dort

oft „nur noch ein Ri-

tual darstellen“. Seine Kritik galt der Betreu-

ung an den Universitäten: „Wenn Doktoran-

den ihren Doktorvater nur noch äußerst sel-

ten zu Gesicht bekommen, so ist das der Qua-

lität der Promotion nicht zuträglich.“

Universitäten müssten ihr Promotionsrecht

als „Qualitätssiegel betrachten und nicht als

Selbstverständlichkeit“. Denn mit der Pro-

motion „steht und fällt die Qualität der Wis-

senschaft in Deutschland“.

KOPF DER WOCHE

Retter der 

Doktorarbeiten
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ENTEIGNUNGSMASCHINE

Im Internet wird geistiges Eigentum 

flüchtig wie nie

SEITE 10

SUCHMASCHINE

Was wir im World Wide Web finden, liegt

in den Händen weniger Konzerne SEITE 13

Thema: Zukunft des Wissens im

digitalen Zeitalter

Jahresthema „Altersvorsorge macht Schule “

Altersvorsorge macht Schule
Eine Initiative der Bundesregierung, der Deutschen Rentenversicherung, des Deut-
schen Volkshochschul-Verbandes, des Bundesverbandes der Verbraucherzentralen, 
des Deutschen Gewerkschaftsbundes und der Bundesvereinigung der Deutschen 
Arbeitgeberverbände. 
Wie viel Rente bekomme ich später eigentlich? Soll ich zusätzlich privat vorsorgen? 
Wie wähle ich aus der Vielzahl der Angebote das für mich geeignete aus? Sie erhalten 
in zwei Unterrichtsstunden ein erstes Basiswissen zu den wichtigsten Fragen der Al-
tersvorsorge. Es wird grundlegend aufgezeigt, wie die ersten Schritte in ein finanziell 
abgesichertes Rentenalter gelingen. 
Im Intensivkurs, der in der VHS Mitte über vier Dienstagabende ab dem 15.11.2011 
und im Mai 2012 an zwei Samstagvormittagen (5.5. und 12.5.) veranstaltet wird, wird 
dieses Wissen dann erweitert. Er bietet Ihnen somit Entscheidungsmöglichkeiten. 
Anmeldung dazu in der VHS Mitte unter Tel. 90183 7427 oder -7474.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.altersvorsorge-macht-schule.de  

Altersvorsorge macht Schule
Kostenfreie Einführungskurse
VHS Lichtenberg
18.10.2011  19:00 - 20:30 Uhr
20.03.2012  19:00 - 20:30 Uhr

VHS Neukölln
20.10.2011  19:00 - 20:30
26.04.2012  19:00 - 20:30 Uhr

City VHS Berlin Mitte 
01.11.2011  18:30 - 20:00 Uhr
23.04.2012  18:30 - 20:00 Uhr

VHS Marzahn-Hellersdorf 
25.10.2011  19:00 - 20:30 Uhr
27.03.2012  19:00 - 20:30

VHS Treptow-Köpenick    
25.04.2012  19:00 - 20:30 Uhr
26.10.2011  19:00 - 20:30 Uhr

VHS Tempelhof-Schöneberg 
2.11.2011  18:00 – 20:00 Uhr
21.03.2012  18:00 – 20:00 Uhr

Intensivkurse City-VHS Berlin Mitte
15.11. / 22.11.  / 29.11. / 06.12.2011, jeweils von 18:00 - 20:15 
05.05. / 12.05.2012, jeweils von 10:00 - 15:30 Uhr
(Adressen und Telefonnummern der Berliner Volkshochschulen finden Sie auf S. 124

Altersvorsorge macht Schule.

Politik

Fachtagung – Religion und Integration
Wie viel Religion verträgt unsere Stadt?
Fachtagung für Schüler/innen und Multiplikator/innen – Bildungsurlaubs-
seminar
In Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildungsarbeit Berlin, dem 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie dem Mobilen 
Beratungsteam „Ostkreuz“  
Neben Informationen durch Einführungsreferate erhalten die Teilnehmenden 
auch Möglichkeiten zur Mitarbeit in Arbeitsgruppen zu folgenden Themen:
– Religion in Verantwortung für unseren Bezirk
– Gehört der Islam zu unserer Stadt?
– Wie weit muss die Trennung von Staat und Religion gehen?
– Religion und Menschenrechte
Die Teilnahme ist entgeltfrei, eine verbindliche Anmeldung ist jedoch Voraus-
setzung zur Teilnahme (begrenzte Teilnehmerzahl)
Tel. 9029 12081, E-Mail: zueleyha.aras@charlottenburg-wilmersdorf.de
CW1.02.000
11.11.11, 9 UStd.
Fr, 10.00-17.00 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, Festsaal, 3. OG
entgeltfrei; TN: 40-100
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Die Pflegelüge – Autorinnenlesung
In Kooperation mit der Heinrich-Schulz-Bibliothek
Pflegeversicherung – denkt sich der Otto-Normalverbraucher, da bin ich gut 
versichert, wenn mir was passiert, wenn ich Hilfe benötige, bekomme ich diese 
auch. Doch das Paket Pflegeversicherung ist eine Mogelpackung, sie bietet Hilfe 
an, aber eine optimale individuelle Pflegeversorgung kann so nicht garantiert 
werden. Die Autorin klagt die Missstände in der Pflege an und klärt auf.
Die Veranstaltung ist entgeltfrei, Anmeldung jedoch erforderlich: 9029-12081.
CW1.02.100 Christine Schmidt
28.9.11, 2 UStd.
Mi, 19.30-21.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 96, Lesehalle
entgeltfrei, TN: 8-30

Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie Lehrinnen oder Lehrer melden sich bitte 
bei Frau Brigitte Kippe 9029-12080.

Fit für’s Kinder- und Jugendparlament
In Kooperation mit der Abteilung Jugend und dem wannseeForum
CW1.00.050 
4.-6.11.11, 25 UStd.
Fr, 04.11., 16.00-21.00 Uhr; 
Sa, 05.11., 09.00-20.00 Uhr; 
So, 06.11., 09.00-15.00 Uhr
Hohenzollernstr. 14, wannseeFORUM
TN: 8-20

Medienalltag – weltbewegend: Handy & Co in der Globalisierung
Wochenseminar für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 10
In Kooperation mit der Abteilung Jugend und dem wannseeForum
Schon längst toben Verteilungskämpfe um seltene Erden wie Tantal und Indium, 
die als Rohstoffe für die Herstellung von Mobiltelefonen, Flachbildschirmen 
oder Energiesparlampen notwendig sind. Das Seminar zielt auf die Auseinan-
dersetzung mit unserem eigenen Konsumwunsch nach neuester Technik sowie 
einer immer stärker auf digitale Techniken setzenden Gesellschaft und daraus 
resultierenden weltweiten Wirkungen. Ziel ist es, verschiedene Interessenlagen, 
Handelsbeziehungen, Abhängigkeiten und gesellschaftliche Folgen in Impor-
teuren wie Deutschland und Exporteuren wie China oder dem Kongo mit Hilfe 
von Medien zu untersuchen.
CW1.00.052 
7.-12.11.11, 56 UStd.
Mo-Sa, 09.00-17.00 Uhr
Hohenzollernstr. 14, wannseeFORUM
TN: 8-20

Energie(w)ende
Wochenseminar für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 10
In Kooperation mit der Abteilung Jugend und dem wannseeForum
Die Endlichkeit fossiler Energiequellen wie Erdöl und -gas und die nicht zu 
beherrschende Gefahr der Atomenergie zwingen uns zum Umdenken bei 
unserem Energiekonsum. Zugleich wird uns durch extremer werdende Witte-
rungsbedingungen, Sommerstürme und Niederschläge bewusst, dass der hohe 
Energieverbrauch des 20. Jahrhunderts Folgen für das Weltklima hat und haben 
wird. Das Seminar wird mittels unterschiedlicher Medien untersuchen, wie wir in 
Zukunft Energie gewinnen und in den kommenden Generationen mit Energie 
bewusst umgehen können.
CW1.00.054 
5.-10.12.11, 56 UStd.
Mo-Sa, 09.00-17.00 Uhr
Hohenzollernstr. 14, wannseeFORUM
TN: 8-20

Geschichte

Friedrich der Große im Schloss Charlottenburg 
Begegnungen zu seinem 300. Geburtstag
Schloss Charlottenburg: In Kooperation mit der Stiftung Preußische Schlösser 
und Gärten Berlin-Brandenburg. Alle Veranstaltungen werden mit dem Schloss-
bereichsleiter, Herrn Rudolf G. Scharmann, durchgeführt. 
Eintrittsgelder für das Schloss (8 Euro /erm. 6. Euro) sind vor Ort zu entrichten, 
die Führungen sind entgeltfrei. Eine verbindliche telefonische Anmeldung ist 
Voraussetzung zur Teilnahme: Tel. 320910 (Mo-Fr 9.00 – 16.00 Uhr) 

Bevor der schon von seinen Zeitgenossen„der Große“ genannte König Schloss 
Sanssouci errichten ließ, hatte Friedrich II. Charlottenburg als Sommerresidenz 
bestimmt. Gleich nach Regierungsantritt 1740 beauftragte er seinen Architek-
ten Georg Wenzeslaus von Knobelsdorff mit dem Entwurf des Neuen Flügels, 
der östlich an das barocke Alte Schloss angebaut wurde. Zur Ausstattung der 
königlichen Wohnungen gehören heute noch herausragende Kunstwerke, 
darunter erlesenes Mobiliar, umfangreiches Tafelgerät und wertvolles Porzellan 
sowie Meisterwerke französischer Malerei, die Friedrichs vielfältige künstlerische 
Interessen widerspiegeln. 
Anlässlich des 300. Geburtstags von Preußens bedeutendstem Herrscher im Jahr 
2012 stehen seine Familie und sein künstlerischer Geschmack, der eine ganze 
Epoche als friderizianisches Rokoko prägte, im Mittelpunkt einer Führungsreihe 
mit Schlossleiter Rudolf G. Scharmann.
CW1.01.016 
13.10.11, 2 UStd.
Do, 15.00-16.30 Uhr
Spandauer Damm, Neuer Flügel
TN: 10-30

CW1.01.018 
24.11.11, 2 UStd.
Do, 15.00-16.30 Uhr
Spandauer Damm, Neuer Flügel
TN: 10-30

CW1.01.019 
19.1.12, 2 UStd.
Do, 15.00-16.30 Uhr
Spandauer Damm, Neuer Flügel
TN: 10-30

CW1.01.021 
16.2.12, 2 UStd.
Do, 15.00-16.30 Uhr
Spandauer Damm, Neuer Flügel
TN: 10-30
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Zwischen Gedächtniskirche und Olivaer Platz
125-Jahre Kurfürstendamm
Der Spaziergang führt in die Geschichte des Kurfürstendammes. Dabei geht es 
nicht nur um die bauliche Entwicklung vom Acker zum Villen- und dann zum 
gehobenen Mietshausviertel. Wir hören auch von den Übergangsformen der 
Nutzung, wie zum Beispiel der Indien-Schau und der Übungsbahn zum Radfahren. 
Wir sehen die Treffpunkte der Bohème, stellen uns die Goldenen 20er Jahre vor 
und erfahren, wie die Nationalsozialisten diese Kultur zerstörten. Weiter geht es 
in die Zeit nach 1945 und der 68er-Revolte.
Die Teilnahmegebühr in Höhe von 5,00 € kann auch vor Ort gezahlt werden.
Treffpunkt: Südseite des neuen Turms der Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche

CW1.01.025 Dr. Dorothea Zöbl
28.4.12, 3 UStd.
Sa, 14.00-16.15 Uhr
€ 5,00 (erm: € 5,00) TN: 8-16

Leben am Kurfürstendamm. 100 Jahre Geschichte und Geschichten um 
die Mietshäuser Kurfürstendamm 48-50
Autorinnenlesung mit Bildern
Die ein Jahrhundert umfassende Geschichte der vornehmen Wohn- und 
Geschäftshäuser am heutigen George-Grosz-Platz erzählt vom Gebäude und 
seinen Bewohnern als Teil des Boulevards. In fünf Epochen zwischen 1870 und 
1970 geht es um die Bauten, Bewohner/innen, ihre Tätigkeiten und Schicksale. 
Die Teilnahmegebühr in Höhe von 5,00 € kann auch vor Ort gezahlt werden.

CW1.01.027 Dr. Dorothea Zöbl
28.2.12, 2 UStd.
Di, 19.00-20.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 5,00 (erm: € 5,00) TN: 8-16

Frauenleben in der Künstlerkolonie am Laubenheimer Platz
Von Eva Busch bis Hedda Zinner – Ein Rundgang zum Frauenfrühling
Von Beruf Sängerin, Schauspielerin, Schriftstellerin, Malerin, Tänzerin, Journalistin, 
Architektin oder Fotografin wohnten sie dort ab 1927, alleine oder mit (Ehe-)
Männern, mit und ohne Kinder. Ihre Erinnerungen ermöglichen Einblicke in die 
Geschlechterverhältnisse unter Bohéme und Linken. „An diesem Abend waren 
fast alle, die das neue Haus bewohnten bei Trude versammelt“, schreibt Dinah 
Nelken. „Sie waren nicht viele, die ersten, denen das große Haus Heimat und 
Familie ersetzen sollte, vorwiegend Frauen, und die Männer so kindlich jung, 
dass sie sich mit den Frauen verständigten wie mit ihresgleichen und gemäß 
den besonderen Gesetzen ihrer neuen, unbedenklichen Kameradschaftlichkeit.”
Treffpunkt: U-Bahnhof Breitscheidplatz, Ausgang Südwestkorso
Kursgebühr kann vor Ort entrichtet werden.

CW1.01.029 Claudia von Gélieu
17.3.12, 3 UStd.
Sa, 15.00-17.15 Uhr
€ 5,00 (erm: € 5,00) TN: 8-20

Themen der Gesellschaft

GENERATIONEN

Alternative Wohnformen – Sich vor dem Alter fürchten oder 
gemeinsam etwas Neues anfangen?
Reihe Generationen – Informationsabend
Die Netzwerkagentur Generationen-Wohnen wird die Tradition dieser Veranstal-
tung, die von Frau Brendel mit Ta Tzizikia gegründet wurde, fortsetzen.
Die Interessierten haben die Möglichkeit, sich über bestehende oder geplante 
Wohnprojekte zu informieren und die Initiatoren kennen zu lernen. Die Netz-
werkagentur strebt als Schwerpunkte an: Gemeinschaftliches Wohnen zur Miete 
oder Wohnen bei Genossenschaften.
Die Veranstaltung ist entgeltfrei, telefonische Anmeldung jedoch erforderlich:
9029-28871 oder 9029-12081.

CW1.01.051 Theo Killewald
14.3.12, 6 UStd.
Mi, 17.30-22.00 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, Minna-Cauer-Saal
entgeltfrei; TN: 20-80

Gemeinsames Leben und Wohnen im Alter – Kann ich das?
Reihe Generationen – Wochenendseminar
Das Seminar richtet sich an Menschen, die gerne in einer Gruppe leben wollen. 
Sind sie jedoch verunsichert ob diese Lebens- und Wohnform für sie geeignet ist? 
Die zwei Seminar-Tage geben Ihnen erste und auch weiterführende Antworten. 
Sie werden sich erfahrungsorientiert Ihrer persönlichen Bedürfnisse, möglicher 
Gruppenformen und Ansätzen der Gruppendynamik bewusst. Kurz-Vorträge 
erweitern Kenntnisse und Wissen um das Miteinander in Gruppen. Zum Abschluss 
des Trainings werden alle Teilnehmenden ein persönliches Profil erarbeitet haben. 
Dieses Profil wird für die mögliche oder anstehende Gruppensuche hilfreich sein.
CW1.01.053 Bettina Lobenberg
18.-19.5.12, 12 UStd.
Fr, 18.05., 16.00-18.30 Uhr; 
Sa, 19.05., 10.30-17.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 29,61 (erm: € 16,31) TN: 8-14

k �Achtsamkeit in der Beziehung s. CW1.07.007 Prof. Dr. Reiner Seidel (siehe 
S. 20)

CDU-Fraktion der BVV
Telefon: 90 29-14 906 / Fax: 86 42 03 32
Rathaus Wilmersdorf
Fehrbelliner Platz 4 • 10707 Berlin

Internet: www.cdu-fraktion-charlottenburg-wilmersdorf.de
E-Mail: info@cdu-fraktion-charlottenburg-wilmersdorf.de

BÜRGERNAH UND KOMPETENT
FÜR CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF

Wir sind für Sie da !
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Achtsamkeit in der Beziehung
Kleingruppenarbeit
Harmonisches lang andauerndes Zusammenleben ist ein Ziel vieler Paare. Aber 
unter den modernen Lebensbedingungen kommt es häufig dazu, dass Span-
nungen und Unzufriedenheit nicht beachtet werden und die Partner nicht mehr 
hinreichend kommunizieren. Unbemerkt verstärken sich Konflikte, es entsteht 
Streit, der nicht mehr einfach auflösbar ist. Der Kurs soll die Teilnehmenden für 
partnerschaftliche Probleme sensibilisieren. Es können sich Einzelpersonen wie 
auch Paare beteiligen. Zu praktischen Übungen steht außerdem eine Heilprak-
tikerin für Psychotherapie zur Verfügung.

CW1.07.007 Prof. Dr. Reiner Seidel
28.4.12, 4 UStd.
Sa, 14.00-17.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 13,00 (erm: € 8,00) TN: 5-6

The Work – ein kraftvoller Prozess der Selbsterforschung nach Byron 
Katie
The Work ist eine einfache und effektive Art, unseren Verstand zu klären. Ein 
klarer Verstand klärt unsere Gefühle und öffnet unser Herz. Dann erkennen wir, 
dass die Welt viel freundlicher ist, als unsere Gedanken über sie. The Work ist 
ein kraftvoller Prozess der Selbsterforschung. Sie sehen, was genau Ihren Stress 
verursacht, können das hinterfragen und sich davon befreien:
– Sie ärgern sich weniger über sich und andere
– Sie handeln und entscheiden effektiv und klarer
– Sie leben glücklicher und freudvoller
– Sie beginnen, sich selbst und das Leben zu lieben

CW1.07.019 Ina Rudolph
21.-22.1.12, 16 UStd.
Sa/So, 10.00-16.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 67,00 (erm: € 35,00) TN: 8-14

Psychologie

Gehirngerechtes Lernen – wie geht das?
Die Veranstaltung geht auf Grundlage der modernen Gehirnforschung der Frage 
nach, wie das menschliche Gehirn beim Lernen arbeitet. Daraus werden dann 
interessante praktische Folgerungen für ein erfolgreiches Lernen abgeleitet. Die 
Veranstaltung ist besonders Eltern zu empfehlen, die mit ihren Kindern schuli-
sche Lernprobleme zu bewältigen haben. Dieses gilt ebenso für die folgenden 
beiden Veranstaltungen.

CW1.07.001 Prof. Dr.  Klaus W. Döring
1.2.12, 2 UStd.
Mi, 17.30-19.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 10,00 (erm: € 6,66) TN: 8-20

Mit Freude individuell Lernen!
In dieser zweiten Veranstaltung steht das Lerntypen-Problem im Mittelpunkt mit 
der Frage: „Wer bin ich als Lerner?“ Es werden die Lerntypenforschung sowie der 
Stand der modernen Stressforschung dargestellt und interessante praktische 
Folgerungen gezogen.

CW1.07.003 Prof. Dr.  Klaus W. Döring
8.2.12, 2 UStd.
Mi, 17.30-19.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 10,00 (erm: € 6,66) TN: 8-20

Samuel-Hahnemann-Schule

Fachverband Deutscher Heilpraktiker 
LV Berlin-Brandenburg e.V.
Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin

mehr Informationen
www.Samuel-Hahnemann-Schule.de

buero@heilpraktiker-berlin.org
Telefon (030) 323 30 50

Heilpraktiker werden
WUNDER VOLL!
3-jährige Tageskurse

bis zur Prüfungsreife: Anatomie, Pathologie & Klinik
bis zur Praxisreife: verschiedene therapeutische Fächer

Arbeitsamt-Weiterbildungsmaßnahme: auch als 
2-jähriger Tageskurs möglich, zertifi ziert nach §85 SGB III & AZWV

Neues Ausbildungsangebot ab Februar 2012
Zweig der Kraniche - östliche Naturheilkunde

Zweig der Kentauren - westliche Naturheilkunde

Weitere Seminar- & Ausbildungsangebote u.a. in Prozessorientierter 
Homöopathie, Psychotherapie, Schamanischer Heilkunst & vieles mehr

Zweig der Kentauren - westliche Naturheilkunde

Neues Ausbildungsangebot ab Februar 
Zweig der Kraniche - östliche Naturheilkunde

Zweig der Kentauren - westliche Naturheilkunde

Erfolgreich Lernen durch gute Lerntechniken
Viele Lernenden scheitern in ihren Lernbemühungen daran, dass sie nicht über 
gute, erprobte Lerntechniken verfügen. Sie wissen darüber auch zu wenig – z. B. 
nicht, dass man durch Lesen ebenso wenig lernen kann wie durch Zuhören. Die 
Veranstaltung bietet dazu ein praktisches Gegenmodell, das sowohl Schüler, 
Stundenten, wie auch erwachsene Lernende der beruflichen Weiterbildung 
bestens verwenden können.

CW1.07.005 Prof. Dr. Klaus W. Döring
15.2.12, 2 UStd.
Mi, 17.30-19.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 10,00 (erm: € 6,66) TN: 8-20
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The Work – ein kraftvoller Prozess der Selbsterforschung nach Byron 
Katie – für Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle, die die Kraft der Work schon gespürt haben und 
ihre Erfahrung vertiefen wollen.
Was hindert Sie daran, einfach glücklich zu sein? Ihre Eltern? Die haltlose Ar-
beitssituation? Zu wenig Geld? Eine Krankheit? Wie wir die Welt erleben, hängt 
maßgeblich von dem ab, wie wir sie sehen und was wie über sie glauben. Wenn ich 
z.B. den Gedanken glaube, dass meine Arbeitskollegen freundlicher sein sollten, 
werde ich mich höchstwahrscheinlich ärgern, wenn sie es nicht sind. Wenn Sie das 
auch glauben, sind Sie hier richtig! The Work ist ein einfacher, kraftvoller Prozess 
der Selbstüberwindung. Niemand gibt Ihnen hier gute Ratschläge. Sie finden ihre 
eigenen Antworten, Ihre eigene Weisheit. Mit sich selbst im Kontakt zu sein und 
über sich Bescheid zu wissen, gibt Ihnen echtes Selbstbewusstsein und Frieden.

CW1.07.021 Ina Rudolph
14.-15.4.12, 16 UStd.
Sa/So, 10.00-16.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 67,00 (erm: € 35,00) TN: 8-14

Emotionen, Entscheidungen, Erfolge
Wie befreie ich mich von Ängsten, Ärger, Stress, Schuldgefühlen usw., fühle mich 
wohler, und werde erfolgreicher? Gemäß neuester Erkenntnisse werden Hinter-
gründe persönlichen Verhaltens verständlich gemacht. Es werden Methoden 
besprochen, die Sie selbstständig anwenden können, um sich von störenden 
Emotionen zu befreien. Sie lernen Konflikte zu lösen, bessere Entscheidungen zu 
fällen, sich selbst zu motivieren und erfolgreicher zu werden. Ihre Souveränität, 
Effektivität und Ihr Wohlbefinden werden sich verbessern.

CW1.07.011 Jürgen F. Berger
28.-29.1.12, 16 UStd.
Sa/So, 10.00-17.00 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 45,00 (erm: € 25,00) TN: 8-16

Faszination Psychologie – Kommunikation und Gesprächsführung
Wochenendseminar
In diesem Seminar werden praktische Ideen für die Gesprächsführung vorgestellt 
und geübt. Ziel ist es, die Teilnehmenden in die Lage zu versetzen, die vorgestellten 
Techniken für ihren Alltag gewinnbringend anwenden zu können.
Wie erreiche ich mehr Nachhaltigkeit in der Kommunikation?
Welchen Kommunikationsstil habe ich?
Wie erhalte ich mehr Respekt und „Charisma“?
Wie lassen sich Signale der Körpersprache gut verstehen?
Wie entwickeln sich Konflikte und wie kann ich diese erfolgreich regulieren?
Wie steigere ich meine Überzeugungskraft?

CW1.07.015 Frank Marks
10.-11.2.12, 13 UStd.
Fr, 10.02., 16.00-20.00 Uhr; 
Sa, 11.02., 10.00-16.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 42,99 (erm: € 23,00) TN: 8-14

Erfolgreich präsentieren!
Wochenendseminar
In diesem Training werden die Teilnehmenden in die Lage versetzt, das Hand-
werkszeug der Präsentation kreativ anzuwenden. Sie entwickeln eine medial 
unterstützte inhaltliche Transparenz, Struktur und Überzeugungskraft für die 
Vortragssituation. Sie werden persönliche Stärken erkennen und Schwächen 
methodisch überwinden lernen.

CW1.07.017 Frank Marks
9.-10.3.12, 13 UStd.
Fr, 09.03., 16.00-20.00 Uhr; 
Sa, 10.03., 10.00-16.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 42,99 (erm: € 23,00) TN: 8-14

Auf der Suche nach dem verlorenen Glück
Trotz relativen Wohlstands sind wir mit unserem Leben nicht immer zufrieden. Die 
Forscherin J. Liedloff vergleicht unsere Erziehung mit der eines Indianerstammes 
und findet dort die Wurzeln für ein glücklicheres, harmonisches (Zusammen-) 
Leben.

CW1.07.025  Volker Rudolph
16.1.12, 2 UStd.
Mo, 18.00-19.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 3,00 (erm: € 3,00) TN: 8-20

Nah und doch so fern
Nähe macht Angst – Angst vor Verletzung, Enttäuschung, vor dem Schmerz des 
Verlassenwerdens. Aber auch in symbiotischen Beziehungen wird wirkliche 
Nähe vermieden. Typische Beziehungsmuster werden vorgestellt. Werden Sie 
Beziehungsexperte / Beziehungsexpertin!

CW1.07.027  Volker Rudolph
16.1.12, 2 UStd.
Mo, 19.45-21.15 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 3,00 (erm: € 3,00) TN: 8-20
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Die „Entdeckung“ der Psychoanalyse
Die Entwicklung eines seinerzeit grundsätzlich neuen Therapieverfahrens 
durch den jüdischen Arzt S. Freud, gegen den Widerstand einer patriarchalisch 
konservativen Gesellschaft, kann vor dem historischen Hintergrund als genial 
angesehen werden. Was bedeutet die Psychoanalyse heute noch für uns und 
wie hat sie unser Leben verändert?

CW1.07.029  Volker Rudolph
23.4.12, 2 UStd.
Mo, 18.00-19.30 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 3,00 (erm: € 3,00) TN: 8-20

Eltern, Kind und Neurose
Nach dem grundlegenden Werk von H. E. Richter wird dargestellt, wie früh-
kindliche Erlebnisse unseren Charakter formen. Der eigene Lebensweg wird so 
aus der Vergangenheit verstehbar und eine positive Veränderung ermöglicht.

CW1.07.031  Volker Rudolph
23.4.12, 2 UStd.
Mo, 19.45-21.15 Uhr
Otto-Suhr-Allee 100, R. 421a
€ 3,00 (erm: € 3,00) TN: 8-20

Philosophie

Was heißt Denken?
Jeder Mensch besitzt eine eigene Philosophie, doch nur wenige sind sich dessen 
bewusst. Im Mittelpunkt dieses Kurses stehen Fragen, die uns auch im Alltag 
beschäftigen, wie z.B.: Wo liegen die Grenzen unseres Verstandes? Was wissen 
wir über unsere Gefühle? In welchem Verhältnis zueinander stehen Körper und 
Geist? Was bedeutet „Sinn des Lebens”? Eine Einführung in das abendländische 
Denken (u.a. Kant, Hegel, Schopenhauer, Nietzsche) orientiert sich an diesen 
Fragen. Vorkenntnisse in Philosophie sind nicht erforderlich.

CW1.08.107 Dr. Holger Schenk
17.4.-12.6.12, 16 UStd.
8 x Di, 19.45-21.15 Uhr
Pestalozzistr. 40/41, R. 101
€ 36,60 (erm: € 19,80) TN: 8-14

Zeit als Differenz
Was ist die Zeit? – Im Gegensatz zu Aristoteles, der sich einen Zugang zur Zeit 
vor allem durch deren Messung verspricht, denkt Heidegger die Zeit nicht von 
der Außenbetrachtung her: Was Zeit ist, erschließt sich für ihn in der Erfahrung 
des eigenen Bewegt-Seins, in der Intensität, in der Differenz zwischen In-Sein 
und Von-Außen-Betrachten.
Dieser Kurs richtet sich an Hörer/innen, die mit philosophischen Fragestellungen 
vertraut sind.

CW1.08.109 Dr. Holger Schenk
18.4.-6.6.12, 16 UStd.
8 x Mi, 19.45-21.15 Uhr
Pestalozzistr. 40/41, R. 101
€ 36,60 (erm: € 19,80) TN: 8-14

Den Anderen verstehen – zwischenmenschliche Beziehung
Die zwischenmenschliche Beziehung ist eine Gratwanderung zwischen zwei 
Extremen, eine Wechselbeziehung zwischen Selbstbehauptung und Hingabe. 
Sie kann scheitern an einem Zuwenig, das den anderen vereinsamt, und an 
einem Zuviel, das ihn vereinnahmt, bedarf daher eines Gleichgewichts. - Die 
Probleme zwischenmenschlicher Beziehung, wie etwa der o. g. Konflikt sowie 
das Erkennen des Anderen, die Rolle der Einfühlung u. a. soll anhand folgender 
Autoren aufgezeigt werden: Nietzsche, Heidegger, Kierkegaard, Sartre, Bergson, 
Merleau-Ponty, Buber, Hegel und Sloterdijk. Vorkenntnisse in Philosophie sind 
nicht erforderlich.

CW1.08.111 Ursula Demandt
8.2.-25.4.12, 20 UStd.
10 x Mi, 18.00-19.30 Uhr
Pestalozzistr. 40/41, R. 204*
€ 45,00 (erm: € 24,00) TN: 8-14

Familien-Café „Emilie und Rudolf“ 
Das Familien-Café „Emilie und Rudolf“ ist ein Ort der jungen Eltern, 
aber auch für alle anderen Menschen aus dem Kiez rund um das 
Mossestift. Es bietet Möglichkeiten zum Austausch, zur Beratung, 
zum Kontakt mit Menschen in der gleichen Lebenssituation. Neben 
Krabbel- und Eltern-Kind-Angeboten stehen unsere kompetenten 
Mitarbeiter/innen für Gespräche und Beratungen bereit.
Mi. 9:30-13:30 Uhr; Do. 14:00-18:00 Uhr; Fr. + Sa. 12:00-17:00 Uhr
Rudolf-Mosse-Str. 11 – 14197 Berlin – Tel.: 030/89 92 47 18 
Mail: familiencafe@schreberjugend-berlin.de 
www.schreberjugend-berlin.de/de/einrichtungen/mosse/ 
familiencafe 
Träger: Schreberjugend Berlin - Kirschenallee 25 – 14050 Berlin
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Sie wollen Berlin und seiner Geschichte 
auf den Grund gehen?

Wir bieten
i Untergrundführungen
i Kurz- und Bildungsseminare
     (auch als Schülerprojekte)

Informieren Sie sich auf unserer
Internetseite oder telefonisch

BERLINER UNTERWELTEN E.V.
Gesellschaft zur Erforschung und Dokumentation unterirdischer Bauten

Brunnenstraße 105 • 13355 Berlin • Tel. 0 30 - 49 91 05 -17, Fax -19

www.berliner-unterwelten.de

Umwelt

Tagesausflüge zum Atelierhof Werenzhain
Wir besuchen den seit 15 Jahren bestehenden Künstler/-innenhof, ein ehe-
maliges Lehn Schank Gut in der Lausitz in der Nähe des Städtchens Doberlug-
Kirchhain und eine aktuelle Ausstellung der im Hof gelegenen Galerie. Es gibt 
eine Haus- und Hofbegehung sowie Kunstbetrachtungen und Spaziergänge 
über Dorfanger und Felder.
Eine gemeinsame Hinfahrt kann organisiert werden. 
Eintritt in Höhe von 2,00 €, Fahrtkosten sowie Kosten für Speisen und Getränke 
müssen vor Ort entrichtet werden.
Nähere Informationen durch die Kursleiterin Frau Stöber, Tel. 0353/22 32 797
CW1.15.000 Iris  Stöber
14.9.11, 9 UStd.
Mi, 09.00-17.00 Uhr
€ 10,00, TN: 8-20

CW1.15.001 Iris  Stöber
13.5.12, 9 UStd.
So, 09.00-17.00 Uhr
€ 10,00, TN: 8-20

Bei den nachfolgend aufgeführten Rundgängen, in Kooperation mit der Baum-
schutzgemeinschaft Berlin e. V. werden Sie mit Landschaftsgestaltung und 
Naturschutz vertraut gemacht. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Gebühr in Höhe von 6,00 € (erm. 4,00 €) wird vor Ort gezahlt.

Herbstspaziergang Schlosspark Charlottenburg
In Kooperation mit der Baumschutzgemeinschaft Berlin e. V.
Der Schlosspark bietet durch seine abwechslungsreiche Landschaftsgestaltung 
einheimischen und eingeführten Baumarten Lebensraum, wobei die Exoten unter 
den Bäumen im Herbst besonders durch ihre Laubfärbung auffallen. Anhand 
dieses exotischen Baumbestandes wollen wir die Geschichte des Landschafts-
parks und im Gedenken an Königin Luises 200. Geburtstag die Luiseninsel und 
den Baumbestand des Mausoleums erkunden.
Treffpunkt: Ehrenhof des Schlosses Charlottenburg (vor dem Alten Schloss), Span-
dauer Damm
CW1.15.002 Waltraud Linke
4.9.11, 4 UStd.
So, 11.00-14.00 Uhr
TN: 8-10

Von der Spree bis zum Landwehrkanal
In Kooperation mit der Baumschutzgemeinschaft Berlin e. V.
Bei dem Spaziergang am Ufer der Spree entlang bis zum Landwehrkanal mit 
seinem im Uferbereich stark gefährdeten Baumbestand wird über standort- 
und gewässertypische Baum- und Pflanzenarten sowie die Wasservogelfauna 
informiert. Auch die Funktion des Uferwanderweges bis in den Tiergarten – die 
„Grüne Lunge“ Berlins – soll erörtert werden. 
Treffpunkt: Schloss Charlottenburg, Pavillon
CW1.15.004 Waltraud Linke
3.10.11, 4 UStd.
Mo, 11.00-14.00 Uhr
TN: 8-20

Bäume im Winterzustand
In Kooperation mit der Baumschutzgemeinschaft Berlin e. V.
Bäume im Winterzustand und deren Erkennungsmerkmale anhand von Winter-
knospen, Rinde und Habitus sowie immergrüne Bäume und Pflanzen lernen wir 
durch die Führung im Schlosspark Charlottenburg kennen
Treffpunkt: Ehrenhof des Schlosses Charlottenburg (vor dem alten Schloß) Span-
dauer Damm
CW1.15.006 Waltraud Linke
27.11.11, 4 UStd.
So, 11.00-14.00 Uhr
TN: 8-20

Der Lietzenseepark
In Kooperation mit der Baumschutzgemeinschaft Berlin e. V.
Der Lietzenseepark wurde von Erwin Barth als Volkspark angelegt zur Nutzung 
durch die Bevölkerung. Bei einem Spaziergang werden der alte Baumbestand, 
der mit Bäumen bewachsene Uferbereich und die Frühlingsrabatten angespro-
chen. Ferner wird auf die Einmaligkeit und den Erhalt dieses Gartendenkmals 
eingegangen.
Treffpunkt: Witzlebenplatz/Ecke Witzlebenstraße

CW1.15.007 Waltraud Linke
1.4.12, 4 UStd.
So, 11.00-14.00 Uhr
TN: 8-20
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Junge Volkshochschule

Kinder und Jugendliche finden unter den angegebenen Telefonnummern aktu-
elle Angebote in den Jugendfreizeiteinrichtungen. Alle Anmeldungen erfolgen 
ausschließlich über die angegebenen Telefonnummern (häufig ab 14:00 Uhr).
SJD – Die Falken – Jugendclub Schloss 19 – Tel. 3030 8431
Jugend- und Kulturzentrum Spirale – Tel. 861 38 13

Angebote für Mädchen

LISA e. V. – Tel. 322 66 09
D3 – Mädchentreff – Tel. 3435 2952

Fachrechnen in der Berufsausbildung für Jugendliche
In Kooperation mit Nachschlag e. V.
Zur Begleitung in gewerblich-technischen Berufen (auch zur Prüfungsvorbe-
reitung)
Einführung in die naturwissenschaftliche Fachsprache (Chemie, Physik) und 
Mathematik: Bruchrechnen, Gleichungen, Dreisatz, darstellende Geometrie, 
Fachrechnen. Anmeldung nur über: Nachschlag, Tel. 3226768

CW1.00.101 Reinhard Trzewik
30.1.-8.3.12, 24 UStd.
6 x Mo/Do, 16.00-17.30 Uhr
Sophie-Charlotte-Str. 83 a, Nachschlag
€ 3,00 (erm: € 3,00) TN: 10-16

Die nachstehenden Angebote richten sich an Schülerinnen und Schüler. 
Interessierte Lehrerinnen und Lehrer erhalten weitere Informationen unter 
der Tel. 9029 12080.

Fit für’s Kinder- und Jugendparlament
In Kooperation mit der Abteilung Jugend und dem wannseeForum
CW1.00.050 
4.-6.11.11, 25 UStd.
Fr, 04.11., 16.00-21.00 Uhr; 
Sa, 05.11., 09.00-20.00 Uhr; 
So, 06.11., 09.00-15.00 Uhr
Hohenzollernstr. 14, wannseeFORUM
 TN: 8-20

Medienalltag – weltbewegend: Handy & Co in der Globalisierung
Wochenseminar für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 10
In Kooperation mit der Abteilung Jugend und dem wannseeForum
CW1.00.052 
7.-12.11.11, 56 UStd.
Mo-Sa, 09.00-17.00 Uhr
Hohenzollernstr. 14, wannseeFORUM
TN: 8-20

Energie(w)ende
Wochenseminar für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 10
In Kooperation mit der Abteilung Jugend und dem wannseeForum Siehe S. 18
CW1.00.054 
5.-10.12.11, 56 UStd.
Mo-Sa, 09.00-17.00 Uhr
Hohenzollernstr. 14, wannseeFORUM
TN: 8-20
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Name Qualifikation
Berger, Jürgen F. Unternehmensberater, Wirtschaftsing.
Demandt, Ursula M.A.Philosophie
Prof. Dr. Döring, Klaus W. Bildungswissenschaftler
Gélieu, Claudia von Dipl.-Politikwissenschaftlerin, Stadtführerin
Krause-Pichler, Adelheid Musikwissenschaftlerin, Musikerin
Linke, Waltraud Dipl.-Biologin
Lobenberg, Bettina Supervisorin
Marks, Frank Dipl.-Pädagoge, Kommunikationstrainer
Rossberg, Alexandra Dipl.-Psychologin
Rudolph, Ina Schauspielerin, NLP Master
Rudolph, Volker Dipl.-Psychologe
Scharmann,Rudolf Schlossleiter, Autor

Dr. Schenk, Holger Dr. phil., Radio-/Buchautor
Schmidt, Christine Autorin
Prof. Dr. Seidel, Reiner Dipl.-Psychologe
Siebert, Tanja Tanztrainerin
Trzewik, Reinhard Pädagoge
Dr. Zöbl, Dorothea Historikerin

Qualifikation der Kursleitenden im  
Programmbereich Politik – Geselschaft – Umwelt

Unterrichtsort und Geschäftsstelle Pestalozzistraße   Foto: Klingspor

für Kinder ab 3 J. & Schüler bis 15 J.

  893 56 66 • www.kindersprachclub.de
Joachim-Friedrich-Str. 3 • 10711 Berlin-Wilmersdorf • S-Bahn Halensee

KINDERSPRACHCLUB
Sprachen lernen durch Spiel & Spaß

ENGLISCH – SPANISCH – FRANZÖSISCH 

– Spielgruppen & Kurse für Kinder von 3-5 J.

– Sprachkurse „Aktives Sprechen“ für Schüler

– Günstige Angebote für Gruppen, Kitas & Grundschulen

– Intensiv-Ferienkurse für Kids & Jugendl. bis 15 J.

– Einzel-& Gruppenunterricht: Nachhilfe auch privat


